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allen Theilen entlehnt ſei und keinen N Geſichtspunkt eröffnen, ſondern nur
den dageweſenen erſchärfen Nicht amit, ird die gegenwärtige Geſtalt
des u einem Eiferer, dem eigentlichen „Zerſtörer“ des Urſprünglichen
E zugeſchrieben, der mit dreiſter Hand in die letzten Reden der Gegner griff,
ihnen die glänzendſten Schilderungen der jenſeitigen Anſichten entnahm und ſie
Hiob unterlegte, ſo daſs dieſer nunmehr als wankelmüthiger und bußfertiger Sünder
erſchien und der Bedingung der Elihureden für ſeine Begnadigung entſprach. Da
durch ſei das urſprüngli planmäßige Buch Hiobs zerſtört worden Der erfaſſer
des u Hiob ſei 0  er jünger, als 5  eremias und Sacharja, deren Usſprüche

benützt habe und lebte mithin in der Perſerzeit, wahrſcheinli In Paläſtina
und ſchöpfte einen Stoff theilweiſe aus der Lectüre.

Nun, wir Katholiken beneiden die proteſtantiſchen Kritiker nicht um
die Reſultate ihrer kritiſchen Forſchungen und halten unentwegt feſt an dem
göttlichen Charakter der eiligen Schriften, ſelbſt auf die Gefahr hin, als
weniger gelehrt oder gar als Rückſchrittler zu gelten.

Wien. IDr Hermann Zſchokke, Hofrath und niv  Prof
8 Die XIV Stationen des gen Kreuzwege nach
Compoſitionen der Malerſchule des euron.
( einleitendem und erklärenden Text von Dir au Keppler, Pro
feſſor der Theologie, Vorſtand des chriſtlichen Kunſtvereines der Diöceſe
Rottenburg. Freiburg, Herder, 1891 Phototypien utn Quer⸗Groß⸗
olle In eleganter appe 9 80. und 167 S Text. Preis Cart.
Iin Halbleinwand M fl 6.— un eleganter Leinwandmappe
mit Goldtitel M 13.50 fl 8.10; der Text allein in Halbleinwand
M 1.20
Wer die Bilder dieſes Kreuzweges betrachtet, muſs ſich eigenthümlich

a  13 fühlen. Einen olchen Kreuzweg, 0 aſcetiſch ſtreng Und künſtleriſch
anziehend hat er wohl nie geſehen. Wir wollen da 13 SESU Composito
verſtanden wiſſen; denn ott ſei Dank, die riſtliche un hat dieſen
Gegenſtand oft ſchon und beſonders In unſerem Jahrhunderte Overbeck,
Schwind, ührich, Steinle, Schraudolph, Deſchwanden, Klein, Schmalzl,

In claſſiſcher Weiſe behandelt. In die Schar dieſer gottbegnadeten Künſtler
treten die Beuroner ebenbürtig und 8U1 juris ein. Das wollen vir mit
obigem Ausdruck E

Der begleitende Text Kepplers gibt nicht bloß eine Erklärung der Bilder,
ſondern auch eine Geſchichte des Kreuzweges überhaupt und behandelt die Kreuzweg⸗
Andacht und die bildende un Dadurch geſtaltet ſich die Schrift 8 einer
ziehenden, lehrreichen Monographie über den Gegenſtand im Großen und gewinnt
ſo bleibenden Wert. Wer Üüber den Kreuzweg 3 reden oder 5 ſchreiben hat,
ird m ihr ſehr vieles auch eine reiche Literatur finden Die Ausſtattung
iſt ſehr ſchön.

Iinz. Profeſſor Dr M Hiptma d.
9 Die Motive des Glaubens utn der urtir  1  en Lehr
verkündigung und Die eweiſe des Glaubens In der
Väterzeit betiteln ſi

42 zwei apologetiſche Aufſätze, welche Di rupp
tim ahre 1890 uim „Augsburger Paſtoralblatt“ veröffentlicht hat und
e um Qufe de vorigen Jahres In der Form einer Broſchüre
ſchienen.
Wir haben 8 hier, wie die Titel andeuten, mit einer aus den älteſten und

ehrwürdigſten Quellen geſchöpften Vertheidigung katholiſcher Wahrheiten 8 thun


